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Pressemitteilung 
 

 

Familienbetriebe Land und Forst: Mittel im Energie- und Klimafonds 
für Klimaschützer Wald nutzen 
 

Berlin. 16. Oktober 2020. Zur Entscheidung der Bundesregierung, ab 2021 die Einnahmen aus der na-
tionalen CO2-Bepreisung für Entlassungen bei der EEG-Umlage zu nutzen, erklärt Max v. Elverfeldt, 
Vorsitzender der Familienbetriebe Land und Forst:  „Wenn aus dem Energie- und Klimafonds 10 Mrd. 
Euro ausgegeben werden, um die EEG-Umlage um 3 Cent pro Kilowattstunde zu senken, sollten auch 
ausreichend Mittel zur Verfügung stehen, um den Klimaschützer Wald dauerhaft zu stärken. Eine Ho-
norierung der Klimaschutzleistung des Waldes ist dafür dringend erforderlich. Schon 10 Prozent der 
Summe bzw. 0,3 Cent pro Kilowattstunde aus der EEG-Umlage wären ein wichtiger Beitrag, um den 
Aufbau und Erhalt klimastabiler und nachhaltig bewirtschafteter Wälder dauerhaft zu sichern.“  
  
Die Familienbetriebe Land und Forst haben die Informationskampagne „Wald ist Klimaschützer“ initi-
iert, deren Ziel eine gerechte CO2-Bepreisung der Klimaschutzleistungen des Waldes ist. Weitere Infor-
mationen und Bildmaterial finden Sie unter: www.wald-ist-klimaschützer.de 
 
Die Familienbetriebe Land und Forst sind ein freiwilliger Zusammenschluss von Eigentümern, die mit 
ihren Betrieben für gut 50.000 Unternehmer, Mitarbeiter und Familienmitglieder stehen. Unsere Mit-
gliedsbetriebe tragen Verantwortung für rund 5 Prozent der land- und forstwirtschaftlichen Fläche in 
Deutschland. Sie bewirtschaften ihre Flächen nachhaltig und denken in Generationen. Unser Ziel ist 
es, Mehrwert für unsere Gesellschaft zu schaffen und das Bewusstsein für die Anliegen von familien-
geführten land- und forstwirtschaftlichen Betrieben zu stärken. Der Verband setzt sich daher für den 
Schutz des privaten Eigentums und die Stärkung der Wirtschaftskraft im ländlichen Raum ein. Im 
ständigen Dialog mit Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Öffentlichkeit engagieren sich die Fami-
lienbetriebe Land und Forst für eine verantwortungsvolle und generationsgerechte Politik. 
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